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Man kann nicht dankbar 
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                                         -                                            
                                                                                           
un                                                          -                                 
                                                                                        
                 „      7“                                                              
positive Lebenseinstellung hat.  
                                                                                   
                                                                                  
positive Ausstrahlung haben und um die herum, man weiß gar nicht wie, ein gutes 
„B            “                                                                              
Jammerhaltung verfallen, alles nur noch schlimm finden und beklagen, wie schlecht es ihnen 
geht. Sie werden sich vielmehr der Situation konstruktiv stellen und sie mit einer gewissen 
Zuversicht durchstehen.  

 
Ein Geschwisterpaar: Undankbarkeit und Unzufriedenheit  
 

                                                                                           
Ist er dankbar? Wohl k                                                                    
Wer aber hadert, der akzeptiert die Situation nicht, in der er steht und kann von daher auch 
nicht danken.  
Allerdings kann man nicht unbedingt den umgekehrten Schluss ziehen und behaupte        
                                                                                 
                                                                                         
eng zusammen, genauso wie Dankbarkeit und Zufriedenheit. Unzufriedene Mensch          
                                                                                      
                                                                                              
                  B                              
Mit kommt eine                                                                               
                                                                                               
B                                                                                        
                                                                                         
                                                                                                  
das, was nicht mehr geht. Unzufriedenheit und damit auch                                 
                                                                                        
                                                                       -                 - 
was man hat oder ob man nur das sieht, was man nicht hat.  
                                                  -                               - 
                                                                                          
 



                                                                                           
                                                                                           
                                                                                         
                                                                                       
                                                                                         
                                                                                    
                                                                                    
             

 
            –                           
 

                                                                            „       “  
                                  -                                   -                  
B                                                                                       
                                                                                        
                                                                                 
                             „      “                                               
Zusammenhang von Dankbarkeit und Freude sichtbar.  
Dankbarkeit ist me            „     “                                                    
                                                                                       
meinen Glauben. Die Gebete eines dankbaren Menschen unterscheiden sich mit Sicherheit 
von den G                                                                           
                                                             „    “                   
meinem Leben eine positive Ausstrahlung.  

 
Dankbarkeit sieht nicht andere Dinge, sondern sieht Dinge anders  
 

                                                                                         
    B                                                                                     
                                                                                            
                                                                                     
kommen, dass dankbaren Menschen einfach viel Gutes in ihrem Leben widerfahren ist.  
                                                                                    
                                                                                      
Feststellung machen: Menschen, denen es gut geht, sind nicht unbedingt die, die auch 
dankbar sind. Und bei Menschen, denen es aus unse                                    
manchmal eine tiefe Dankbarkeit finden.  
                                                                     B                     
                                                                                           
                                                           -                         
                                                                                       
                                                                             Sinn.  
                                                                                         
                            B                                                  B      
                                                            -                           
„               “                                                                 -     
                       -                                                          
                



                                                                                     
                                                                           
                                                                          -         
                                                                                       
                                                                                    
                                                                                           
                                                   en.  
                            „         “                                              
„       “                                                        „   “                      
voller Herzlichkeit und zeigten uns stolz ihre Kinder (man darf sich aber                    
                                                                                     
                    B                                                                 
hatten einen Riesenspaß dabei. Lebensfreude war es, was uns dort                       
                                                                        - und noch viel mehr 
- zum Leben haben. Ich dachte daran, mit welch missmutigem Gesicht Menschen oft 
morgens in der S-Bahn sitzen, wenn sie zur Arbeit fahren. M              B                 
                                                            
                                                                                      
oder eine undankbare Lebenshaltung einnehmen?  
 

                            r das Leben  
 

                                                                                      
                                                                                             
Das war das, was mir bei der Begegnung mit den Menschen a                          
                                                                                       
                                                                    B                      
                                                                                          
zum Leben brauche.  
                                                                                        
                                                                                          
den Himm                                                                            
                                                                                       
                                                          „                “            
„                                                                             “  
                                                                                          
              „                                                                     
gemacht hast! Großartig ist alles, was du geschaffen hast -                 “                
auch? Vielleicht kann das wiederholte Lesen solcher Dankpsalmen uns helfen, mehr und 
mehr zu erkennen, welch ein Geschenk unser Leben ist.  
 

Dem Dankbaren ist nich                       
 

                                                                                 
                                                                                    
                                                              es uns oft an Dankbarkeit 
mangelt. Wir machen uns nicht bewusst, dass wir nicht der Ursprung unseres eigenen Sein 
sind. Wir machen uns nicht bewusst, dass unser Leben und alles, was wir sind und haben, 
Geschenk und Gabe Gottes ist. Wir leben in der Meinung                                     



                                                                                      
                                                                                      
                                               B                                        
                                                                                          
                             -                                                          
Dankbar sein bedeutet, sic                                                               
                                                                                      
                                                                                  
mich tun und getan hab                                                                 
                                                                                      
                                         
                                                            et:  
„ W r         r W  t  twa       ßt,       , wa     w   , o       r t     S     o  r     
Da    b t     pr     , ma  t          r U a fr   t     t          “  
    „                “                                                                     
zum                                                                                       
                                                                                 
 

Niemandem zum Dank verpflichtet sein?  
 

Dankbarkeit ist also in gewisser Weise mit de                                             
                                                                                            
                                                                                    
                                                                                         
                                                                                       
                                                                                         
wollen es gern alle                                                                     
                                                 - zu was wir es gebracht haben - aufs 
eigene Konto verbuchen.  
Dass wir nicht gern jemanden zu Dank verpflichtet sind, zeigt auch der oft                
                B                                                                
                                                  „                              “ B       
                                                                                    
                 „        -     “                                                   
schuldig - auch nicht den Dank.  
                                                                                             
                                         B                                   
Abschiedsrede an das Volk Israel. Er sieht schon voraus in die Zeit, wenn das Volk da       
                                                „               “                       
                                                                                       
                                             -                                        
                                                                                       
                                                              „                        
                                                “                                
„                                                                      “        7          
                                                                                              
                                                                                          
                  „                                                                         



                                                                                “            
                           ute ungeheuer aktuell zu sein.  
 

Dankbarkeit kontra Selbstbewusstsein?  
 

                                                                                          
                                                                                        
                                                                          
                                                                                        
                                                                                            
Land                                          „                                            
                                             “                                         
Selbstbewusstsein und Dankbarkeit zusammenbringen.  
                                                                                     
                                                                                      
etwas. Ich habe etwas fertig gebracht. Ich habe etwas gut gemacht. Und Dankbarkeit        
                                                                                    
                                                                                        
                                                                                            
                                                                                          
das ein Grund zur Dankbarkeit ist.  
 

Geschenke, die man nicht kaufen kann  
 

Dankbaren Menschen ist auch bewusst, dass es im Leben Dinge gibt, die m                  
              „      “      „      “                                                     
                                                   -                                      
             „      “                                                                    
                                                                                     
                                                                                     
denen wir uns am meisten sehnen, aber die wir am           „      “               
         
                                                                                     
so eine gesunde Lebensweise pflegen, doch haben wir es nicht in der Hand, ob wir nicht 
doch irgendwann krank werden oder gar ve                                      -
                                                                                 
                                                         B                          
Wir nehmen Kontakt auf, wir laden diesen Menschen                                         
-                                                                     -               
                                                                                       
Geschenk empfangen. So hat Dankbarkeit a                                                 
                         - „           “                                              
 

               „N        “  
 

Kinder haben noch diese Bereitschaft zum Empfangen. Sie haben keine Probleme, sich etwas  
                                                         „                          
       “                                  „        -     “                              
                            B                                                          



                                                                                        
Kinder von Natur aus nicht: danken. Man muss es ihnen erst beibringen. Ich glaube fast jeder 
wird sich, wenn er sich an seine Kindheit erinnert, auch an die mahnenden Worte der Eltern 
          „               “       „                          “  
                                              „         “                               
                                                                                         
                                                                                                 
                                                                                          
                                                                                       
                                                                                           
Leben ein unverdientes Geschenk und Gabe Gottes ist.  
 

                      N           
 

                                 „      “                                             
                                     B            „        “             
                                                              „      “             
                                                „               “                
                                                                                      
                                 
                                                                                   
Leben ausmachen. E                                                                     
                                                                                      
                                                                                    
                                                                                            
                                                                                  
                                                                                          
gan                                                                   -                     
                                                                       „                    
wo die Menschen mit ihrem Dank hingehen, die nicht an einen Gott glauben “  
 

Dank braucht einen Adressaten  
 

B                                                                                  
                                                                                     
                               B                                                   
                                                                                  
sortiert. Unter den vielen Geschenken entdeckt man eines, dem keine Karte beiliegt. 
Niemand weiß mehr, von wem dieses Geschenk ist. Wie peinlich! Nun kann man sich nicht 
beim Geber bedanken.  
                                                                                            
                                                                                      
hatten, dass wir in e                                                               
Betriebsklima an unserem Arbeitsplatz oder einen guten Geist, der in unserer Gemeinde 
herrscht. doch in aller Regel richtet sich der Dank an jemanden, an eine Person. Wenn wir 
ein Geschenk be                                                                        
                      
 



                                                                                              
hat und uns gibt, was wir zum Leben brauchen. Er richtet sich ab                           
                                                                                    
                                                                                          
der Liebe und Frieden in unser Leben hineinbringt. Er richtet sich aber auch an die 
Menschen, die wesentliches zum Gelingen meines Lebens beigetragen haben.  
 

Dank will weitergeben  
 

                                                                                      
                                                                                   
                                                                             
Dank                                                                                  
                                                                                       
                                                                                       
                                                                                             
                                                  B                                 
                                                                    B             
                                   „          “                                      
(wie zum Beispiel einen Computer), werde ich damit arbeiten - zu meinem eigenen Nutzen 
und zum Nutzen anderer. Das Geschenk zu gebrauchen, ist auch eine Form der Dankbarkeit. 
Das kostbarste Geschenk von Gott an uns ist unser Leben. Danken heißt dann auch, mit 
diesem Leben etwas anzufangen, aus diesem Leben etwas zu machen.  
 

Danken im Leiden?  
 

Nun kann jemand einwenden, dass ich immer nur von dem Guten rede, was ich empfangen 
habe. Was ist aber mit dem weniger Guten? Was ist mit dem Leid? Mit schwierigen und 
problematischen Lebenssituationen, mit Krankheit und Tod? Mir helfen an dieser Stelle sehr 
die Psalmbeter. Sie scheuen sich nicht, vehement Gott ihr Leid zu klagen. Sie scheuen sich 
                            „                                                        
            “      2                                                         ter im gleichen 
                „                                                                         
    “  
Der Psalmbeter kann im Moment nicht danken, aber er w i r d noch danken. Er hat das 
Vertrauen nicht verloren, dass Gott ein Gott ist, der hilft. So hat ihn das Volk Israel durch 
seine ganze Geschichte hindurch erfahren als den Gott, der sie aus der Knechtschaft befreit 
hat. Und der Psalmbeter vertraut und hofft, dass sich Gott auch bei ihm wieder als der Gott 
erweisen wird, der hilft. Deswegen ist er sicher, dass er irgendwann ihm wieder danken 
kann. Das heißt aber, dass die Dankbarkeit schon jetzt oder immer noch als Grundhaltung in 
seinem Herzen da ist.  
 

       -                        N                       
 

Gerade in schwierigen Situationen                                                     
                                                                                     
                         B                                                                  
uns alles nur noch schwarz und hoffnungslos erscheint. Mit den Sorgen ist das in ganz  
besonderer Weise so.  



 
                                      B                                                 
heißt, jeder braucht einen neuen Arbeitsplatz oder einen Studienplatz und eine Wohnung. 
Noch nicht alle haben das bis jetzt gefunden. Nun gehen die Sorgen los. Werde ich noch den 
richtigen Platz finden? Was ist, wenn nicht? Was sagen meine Eltern? Und, und, und ... Ein 
riesiger Sorgenberg baut sich auf, so dass die Freude am Leben mehr und mehr schwindet.  
                                                                                     
                                                                                 
                                                                                          
                      „         B   “                                                      
                                                                                         
                                 „                              “ B                     
                      B     B                                                               
                                                                                           
Weiter vorn habe ich davon                                                        
                                                                                              
dass man akzeptiert, dass Leid und Schmerzen, Schwierigkeiten und Probleme, Krankheit 
und Tod zu unserem                                                      B           
                                                                                          
                                                                             
                                                                                           
                                                                                         
als einer wirklichen Grundhaltung im Leben, kann nur der finden, der diesen inneren Frieden 
gefunden hat.  
 

                     
 

                                                                                  
                                                                                   
Dankbarkeit sei wie Brausepulver, hat einmal jemand                  B                
                                                                                  
                                        „        “                                       
                                                st das, was einem Leben Glanz gibt. Die 
folgenden Anregungen sollen dazu helfen, dass Ihr Leben zum Sprudeln kommt.  
 

* Eine Dankliste schreiben  
Nicht nur in schwierigen Situationen, sondern ganz allgemein ist es gut, sich von Zeit zu Zeit 
hinzusetzen und                                                                          
                                                                                        
bis sechs Sachen einfallen, doch dann kommt oft eine Leere. Wichtig ist es, diese Leere 
durchzuhalten und nicht aufzugeben. Wer das tut, wird erfahren, dass es dann auf einmal 
sprudelt und einem eine Menge Dinge einfallen. Vielleicht wird man sogar dazu kommen, 
Dinge aufzuschreiben, die auf den ersten Blick gar nicht gut zu sein scheinen. Die 
Dan                                                                                    
                                                                                          
entscheidend weitergekommen ist.  
 
 
 



* Danklieder  
Wer musikalisch ist, der wird                                                      
                                                                                          
Wichtig dabei ist, dass ich mir immer wieder bewusst mache, was ich da singe. Vielleicht 
komme ich sogar dazu,                                                                       
ein eigenes Lied oder einen eigenen Psalm schreibe.  
 

* „    -Sp         “  
                                                                                 
             B                                                                          
             B                                                                          
                                                                                       
                                                                                            
                                                                                  
                                                                                         
                                                                         „             
nicht, wo die Menschen mit ihrem Dank hingehen, die nicht an e                  “  
 

* Dank-Tagebuch  
       B                 B       „                        “                               
                                                                                          
die mir aber sehr einleuchten. Es s                                                      
                                                                               - oder gar 
nicht wahrnehmen - was wir Gutes erfahren haben.  
                                                                                   
                                                                                       
                                                              „    -        “                
es immer wieder einmal durchlesen und sich erinnern kann - vielleicht gerade auch in 
schweren Zeiten.  
                                                                                             
man vorher noch nie gedankt hat. Ich habe es noch nicht selbst ausprobiert und mir scheint 
das schwer zu                     B                    B                           
                          „                                                           
                                                                                         
vielleich                                                                                   
                                                                                         
                                                                            “  
 

* Das Gebet der liebenden Aufmerksamkeit  
                         B                                                           
                                                                   „                    
              “                                                                        
                                                                                  
                                                                                 
                                                                                      
                                                                                           
Gutes in diesem Tag war. Ich soll mich an die kleinen, guten Dinge erinnern, die ich an 
diesem Tag erlebt habe und die                                                       



                       - so Ignatius - immer mehr erkennen und verinnerlichen, wie groß die 
Liebe Gottes zu mir ist.  
            -                           -                                       
                                                                                      
Dankbarkeit letztlich ist und im Gebet der liebenden Aufmerksamkeit anklingt: wiederlieben 
mit derselben Liebe, mit der ich von Gott geliebt werde.  
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